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Januar 2023 I SCHWEIZER SOLDAT Editorial

Kurswechsel Die Schweiz soll ihre bewaffnete Neutralität

bewahren, aber sie soll auch ihre Exportgesetze
auf den europäischen Standard bringen.

Das ist nämlich das Erfolgsrezept für die

Zukunft der Schweiz: unabhängig sein in der

Landesverteidigung und vernetzt bleiben im
Wissensaustausch.

Ein guter Vorsatz für das Jahr 2023 sollte daher

lauten:

Kurswechsel bei der Rüstungsindustrie: Keine

Ideologie und Naivität und dafür Know-how und

Sicherheit für die Schweiz.

«Im Osten lärmen,

im Westen angreifen.»

Fairerweise muss man der Gruppe Schweiz ohne

Armee (GSoA) zugestehen, dass ihr Kader neben

Mao Tse-tung wohl auch Sun Tzu liest.

«Begegne der Unordnung mit Ordnung und dem

Ungestüm mit Ruhe», würde Sun Tzu dazu

sagen.

Ich schliesse mich ihm an - packen wir es an!

Während die GSoA nämlich mit grosszügiger

Medienunterstützung massiv Lärm gegen die

Kampfjetbeschaffung gemacht hat, ist der Zerfall

einer wichtigen Säule der Sicherheit kaum

bemerkt worden.

Nämlich der Zerfall unserer Rüstungsindustrie.

Die Gepard-Geschichte hat uns klar aufgezeigt,
dass die aktuelle Gesetzeslage für den Export

von Rüstungsgütern untauglich und wirtschaftsfeindlich

ist.

Das Kriegsmaterialgesetz ist ein Scherbenhaufen.

Der Schaden ist da.

Die Frage lautet nun:
Wie räumen wir das wieder auf?
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